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Erst mit dem Menschen ist der Müll auf die Erde gekommen. Wie man 
ihn wiederverwerten kann, ist schon seit mehreren Tausend Jahren 
bekannt. Warum kommt man erst heute auf die Idee, zu sagen, der Müll 
sei ein großes Problem? 

Eine Erklärung 
al ler  unterstr i -
chenen Wörter 
f indest  du im 
Wörterbuch 
auf Seite 80.
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D I E  Z W E I  H A U P T G R Ü N D E  F Ü R  D E N  V I E L E N  M Ü L L

1. Zu viele Personen produzieren täglich zu viel Müll.
Nie war es billiger und einfacher, neue Sachen zu kaufen, als heute. 
Immer seltener behalten wir sie ein ganzes Leben lang, und der größte 
Teil der Abfälle entsteht durch Verpackungen, die wir nur ein paar 
Minuten lang benutzen!

2. Was wir sehr schnell produzieren, zersetzt sich sehr langsam.
Die in riesigen Mengen hergestellten Produkte aus Metall und 
Kunststoff sind tatsächlich sehr praktisch, aber um sie wieder 
loszuwerden, braucht es mehrere Hundert Jahre.
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Verpackungen umgeben uns wie die Luft. Sie begleiten uns auf Schritt und 
Tritt. Deshalb bemerken wir sie gar nicht. Aber brauchen wir sie auch so dringend 
wie die Luft zum Atmen? Erleichtern sie uns das Leben? Oder locken sie uns vor 
allem mit ihren bunten Farben und raffinierten Formen zu den Regalen der Läden? 
Bringen sie uns dazu, Dinge zu kaufen, die wir überhaupt nicht benötigen?
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Mit der Zeit entstanden neue Materialien und 
Möglichkeiten, Verpackungen zu produzieren. Plötzlich 
waren sie schnell und billig zu haben. Heute werden 
Verpackungen vor allem aus Kunststoffen (allgemein auch 
Plastik genannt), Papier und Glas hergestellt. Manche 
Verpackungen werden aus verschiedenen Materialien 
produziert, zum Beispiel bestehen Tetra Paks für Saft oder 
Milch aus Papier und Kunststoff. Es werden ständig neue 
und bessere Materialien gesucht. Vielleicht haben wir in 
Zukunft Verpackungen aus Kartoffelschalen oder stellen 
fest, dass es besser ist, überhaupt nicht zu verpacken. 

Die Verpackung ist die äußere Hülle, die den Inhalt 
schützt und hilft, ihn zu transportieren. Sie kann 
auch – muss aber nicht – darüber informieren, was sich 
in ihr befindet. Früher waren Verpackungen viel haltbarer. 
Sie wurden aus natürlichen Materialien hergestellt, wie 
zum Beispiel Holz, Ton oder Leder. Sie wurden so lange 
benutzt, bis sie zerfielen. Man behandelte sie sorgsam, 
denn ihre Herstellung war teuer und kompliziert.
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Der Urmensch, der in längst vergangenen Zeiten durch den Wald 
streifte, benutzte keine Verpackungen. Er war ein echter Minimalist. 
Er hatte keine Dinge, die man aufbewahren musste, kein Haus und 
kein Gepäck. Wenn er den Ort wechseln wollte, stand er einfach auf 
und ging los. Wenn er Durst hatte, suchte er einen Bach. Er füllte keine 
Flaschen als Reserve. Er wusste, dass er es so lange aushalten musste, 
bis er Wasser gefunden hatte. Ähnlich war es mit dem Essen.
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Ihre harte Schale umhüllt 
das Fruchtfleisch und die 
Kokosmilch. Mit Hammer oder 
Bohrer kommt man am besten 
an sie ran.

Verpackungen existierten schon lange, bevor der Mensch begann, sie herzustellen. 
Ihr erster Schöpfer war die Natur. Sie entwickelte viele natürliche Formen, um ihre Schätze 
gut aufzubewahren.
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Die Hülle aus unterschiedlichen Sekreten 
aus dem Körper des Mutterinsekts schützt 
die Eier im Innern vor der Zerstörung durch 
rücksichtslose Räuber. Auf diese Weise 
vermehren sich einige Insekten.

Sie haben unterschiedliche Formen und 
Größen, aber immer dasselbe Ziel: den zarten 
Muschelkörper oder die Schnecke mit einer 
harten Kalkschale zu schützen.

Die Schale ist nicht nur dazu da, dass 
Leute auf ihr ausrutschen. Durch sie 
bleibt die Frucht im Innern lange Zeit 
frisch.
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